
 Kreisfest 2016  
 

Zur 26. Gala des Schützenkreises 052 Solingen e.V.  begrüßte der 
Kreisvorsitzende, Thomas Brandtner, im gut besuchten Saal von Haus 
Klippenberg, Leichlingen, die angeschlossene Vereine, viele Ehrengäste und 
Freunde. 

 
 
Thomas Brandtner konnte auf ein erfolgreiches Jahr für den Schützenkreis 
zurückblicken. 
 

 



Die Sportlerinnen und Sportler waren bei allen Meisterschaften vertreten. 
Alleine bei der Deutschen Meisterschaft waren 33 Schützen/innen mit 68 Starts 
in verschiedenen Disziplinen am Start.  Er wurden hervorragende Ergebnisse 
erzielt.  Die Teilnehmer/innen wurden mit der Ehrenplakette des 
Schützenkreises 052 Solingen e.V. ausgezeichnet. Darunter der Deutsche 
Meister im Bogenschießen Ralf Lafleur. 
 
Zum 9. Mal wurde in diesem Jahr der Haasenpokal verliehen. Die Jury hat es 
sich in diesem Jahr nicht leicht gemacht. Auf dem 1. Platz landete der Haaner 
SV. Durch den Einsatz vieler Mitglieder wurde eine Sportstätte geschaffen die 
den  Sportler in vielen Disziplinen Trainings- und Wettkampfmöglichkeiten 
bietet. Es geht vom Gewehr- bis zu den Pistolendisziplinen. Hierzu kommen 
das Vorderladerschießen und das gesamte Bogen-Programm. Die 
Auszeichnung nahmen Uwe Gohrbandt und Hans-Peter Czora vom Haaner 
SV. 1881 entgegen. 
Der 2. Platz ging an den SV. Langenfeld 1834 e.V. der seine 10m-Anlage in 
diesem Jahr auf elektronische Schießanlagen umgestellt hat. Damit ist der der 
4. Verein im Kreisgebiet der diesen den Sportlerinnen und Sportler anbieten 
kann. Der Vorsitzende, Karsten Fröhlich, konnte Urkunde und Ehrenpreis 
entgegen nehmen 
 

 
 
 
 
 



Den Siegern des Kreispokalschießens überreichte der Kreissportleiter, Ralf 
Peter Schönthal, die Pokale und Urkunden.  

  
 
In diesem Jahr feierte das LLZ-Trompete-Leichlingen sein 25-jähriges 
Bestehen.  Der Stützpunkleiter, Karl Krapp, ging nach diesen 25 Jahren in den 
Ruhestand. Die Mitglieder des Kreisvorstandes dankten Karl Krapp für die 
angenehme und gute Zusammenarbeit und überreichten ihm ein 
Abschiedsgeschenk.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nach langjähriger Tätigkeit in Ihren Vereinen traten zwei Vorsitzende in diesen 
Jahr von ihren Ämtern zurück. Für ihr Engagement für die Schützensache in 
Ihren Vereinen und den Schützenkreis bedankte sich Thomas Brandtner bei 
Christa Klopp (SB. Weyer 1961 e.V.) und Bernd Stegmann-Haase (SV. 
Landwehr 1913 e.V.). In den Jahren unter ihrem Vorsitz haben sich die Vereine 
eine positive Entwicklung vollzogen.  

 
 
Dem Vorsitzenden des Merscheider SV. 1891 e.V., Michael Heider,  konnte 
Thomas Brandtner zum 125-jährigen Vereinsjubiläum gratulieren. Der 
Kreisvorsitzende drückte damit die Hoffnung aus, dass der neue Vorstand der 
Merscheider diesen Verein wieder zu alter Stärke bringen kann. 

 
 



Nun war es aber soweit.  Die Proklamation der neuen Majestäten stand an. 
Zuerst galt es aber den scheidenden Majestäten  Dank zu sagen.  Der 
Kreisvorsitzende, Thomas Brandtner,  dankte  der Kreiskönigin Renate 
Althaus (SV. Burg 1734) und der Kreisprinzessin Anne Schnichels (SB. 
Weyer 1961) und überreichte ihnen  die Erinnerungsmedaillen für Ihre 
Regenten Zeit.  

 
 
 
In diesem Jahr nahmen 6 Mädels und Jungs am Kreisprinzenschießen teil. 
Vorgestellt wurden Sie vom stellv. Kreisjugendleiter. Als Sieger aus diesem 
Wettkampf, mit einem Teiler von 46,7, und damit Kreisprinzessin 2016/17 
wurde Michelle Blos (Ohligser SG.) 

 



 
 
  
Nun ging es um die Königswürde. Die 10. Teilnehmer/innen wurden vom 
Mitglied des Kreisvorstandes, Rainer Melles, vorgestellt.   Spannend wie eh 
und je  wurde dann das Ergebnis bekannt gegeben.   
 

 
 
 

 
 



Neuer Kreiskönig für die Saison 2015/16 wurde Manfred Paetsch 
(Höhscheider SV. Mit einem Teiler von  23,4 konnte er die anderen 
Teilnehmer hinter sich lassen. 

 
 
Der Kreisvorsitzende, Thomas Brandtner, überreichte dem neuen Kreiskönig 
und der neuen Kreisprinzessin ihre "Amtsketten" mit den besten Wünschen für 
eine erfolgreiche Saison.  

 
Nach dem offiziellen Teil ging es weiter mit viel Unterhaltung und Musik. Dafür 
sorgten ein „Bauchredner“ mit seinem Programm sowie die "Music-Transfer-
Band".  Damit hatten die Gäste Gelegenheit gute Gespräche zu führen und 
ausgiebig zu Tanzen.  Hiervon wurde dann auch intensiv Gebrauch gemacht. 
 
 
 
 
 
 



Dann gab es doch noch eine Überraschung. Die Majestät des SV. Langenfeld 
1834 e.V., Norbert Graffweg, machte seine Lebensgefährtin Ewa einen 
Heiratsantrag vor allen Gästen. Unter großem Beifall des Publikums nahm Ewa 
diesen an.  

 
Wir freuen uns schon auf die nächste Schützengala und natürlich die Hochzeit  
 
(R.Melles -19-11-2016) 
 
 


